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Analyse: 
Folgende Punkte müssen aufgenommen werden, um in einem Abwägungsprozess 
den hochwertigsten Weg finden zu können: 
1. unbefestigte, geschwungene, begehbare Wege (auf Basis der Qualitätskriterien des Deutschen Wanderverbands), 

dabei Nutzung von bereits vorhandenen Wanderwegen (Natursteig Sieg (S), Westerwaldsteig (W), ...) 
2. Potentielle "Sander-Stationen" (siehe Text) 
3. Infrastruktur: Wanderparklatz als Start- und Zielpunkt (P), Gastronomie (G), Beherbergung (B), Standorte von Bänken 
und Aussichtspunkte (auf Basis der Qualitätskriterien des Deutschen Wanderverbands) 
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